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Vom Jakobsweg bis nach Tansania und Island

Neue Reisefilme im Butzbacher Filmtheater / Start am Sonntag, 11. April 

BUTZBACH (pm). Die filmischen Reisen den schönsten Traumzielen dieser Erde im Butzbacher Filmtheater kommen bei den Kinogängern sehr gut an, so dass die Reihe „Reisefilme im Kino – Die weite Welt im Kino Butzbach“ fortgesetzt wird. „Das Publikum war von den Filmen, die mit HD-Auflösung gedreht sind und auf der Leinwand beeindruckende Bilder liefern, sehr begeistert“, erklärt Ralf Bartel vom Butzbacher Filmtheater. „Der Besucherandrang zu manchen Filmen war sogar so groß, dass wir kurzfristig die Vorstellung ins größere Capitol gelegt haben, um allen interessierten Zuschauern den entsprechenden Reisefilm auch zeigen zu können.“, so Bartel weiter. Die dritte Staffel startet am kommenden Sonntag, 11. April mit einem Film über den Jakobsweg. Das Besondere an dieser Aufführung: Der Filmemacher Volker Wischnowski ist im Butzbacher Filmtheater zu Gast und wird seinen Film vom „Camino Frances“ live kommentieren. Diese Vorstellung findet bereits um 11.00 Uhr vormittags statt und kostet elf Euro.

In der „Sommerstaffel“ wird einmal im Monat an einem Sonntag um 18.30 Uhr ein Reisefilm gezeigt. Auf dem Programm stehen bis September dieses Jahres Filme über St. Petersburg und Moskau, Costa Rica, Schweden, Tansania und Island. Nach Abschluss dieser Staffel soll die Reihe im Herbst fortgeführt werden.


Am Sonntag, 9. Mai steht ein Reisefilm über die beiden Städte St. Petersburg und Moskau auf dem Programm. Beide Städte stehen für den Glanz Russlands unter den Zaren wie auch als Metropolen einer Weltmacht der Gegenwart. St. Petersburg verdankt seine Existenz dem Zar „Peter dem Großen“, der mit der Stadtgründung an der Ostsee ein „Fenster zum Westen“ öffnete. Eine Bootsfahrt erschließt das „Venedig des Nordens“ auf dem Wasser. Mit dem Schiff auf Newa, Onega-See und Wolga geht die Reise weiter in die Hauptstadt Russlands, Moskau: Am Roten Platz reihen sich Kreml und Basilius-Kathedrale. Weitere Kirchen und Prachtbauten wie das Kaufhaus GUM sowie das Bolschoi-Theater ergänzen das Alltagsleben in der Hauptstadt.


Am Sonntag, 6. Juni geht es auf der Kinoleinwand nach Costa Rica: „Reiche Küste“ nannte Christoph Columbus das Land, das die Spanier im 16. Jahrhundert entdeckten. Die heutige Hauptstadt San José liegt im zentralen Hochland. Sie ist das wirtschaftliche und politische Zentrum Costa Ricas. Vom Nationalpark Tortuguero führt die Reise entlang der rauen Küste des karibischen Meeres nach Limon und Puerto Viejo, nahe der Grenze zu Panama. Der aktivste Vulkan des Landes, der „Arenal“, liegt in der Provinz Alajuela. Auf der Nicoya-Halbinsel liegen einige der beliebtesten Badeplätze, wie „Ostional“ und „San Juanillo“. Costa Rica ist mit Recht stolz auf seine zahlreichen Naturreservate. Eines der interessantesten ist der Nationalpark „Corcovado“ auf der Halbinsel Osa. Der Panamerican Highway überwindet im Süden des Landes den 3500 Meter hohen „Cerro de la Muerte“. 


Die Landschaften Schwedens kann das Publikum am Sonntag, 18. Juli im Rahmen der Reisefilm-Reihe erleben. Ein Mittsommernachtstraum im Land der Wikinger: Einsame Wälder, Seen und Küsten wechseln von den Schären bis in die Bergregionen Jämtlands. Der Göta-Kanal verbindet große Binnenseen mit dem Meer. Junges Leben tummelt sich in der Universitätsstadt Uppsala; ehrwürdig geht es rund ums königliche Schloss in der Hauptstadt Stockholm zu. Am Sonntag, 15. August lädt das Kino zu einem Ausflug nach Tansania ein. Hier wird der höchste Gipfel Afrikas, der Kilimandscharo, bestiegen. Der Tierwelt begegnen die Safari-Reisenden im Ngorongoro-Krater, der berühmten Serengeti und im Tarangire-Nationalpark. Die kleine Insel „Mafia“ glänzt mit weißen Sandstränden und auf Sansibar duften die Gewürze.


Letzter Film der Staffel ist der Reisefilm über Island am Sonntag, 12. September. Das ewige Eis der Gletscher und die feurige Magma aus dem Inneren der Erde haben die ursprüngliche Landschaft der Insel im Nordmeer geformt. Nach einem Besuch der Hauptstadt Reykjavik geht es über abenteuerliche Pisten durch das karge, bizarre Hochland bis in die Abgeschiedenheit der Westfjorde.


Alle Reisefilme beginnen jeweils um 18.30 Uhr. Der Eintritt beträgt – mit Ausnahme des live-kommentierten Films zum Jakobsweg – jeweils 5 Euro, Ermäßigung gibt es für Schüler, Studenten, Rentner und Schwerbehinderte. Weitere Informationen zu der Reihe und den einzelnen Filmen gibt es im Internet unter www.kino–butzbach.de.
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